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Gottes Erbarmen 
 

Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen, 
doch mit großem  Erbarmen hole ich dich heim.         Jesaja 54,7 
 
Dieser Spruch ist zunächst einmal ein Wort an das Volk Israel. Es 
ist Gottes Volk, aber Gott musste Seinem Volk eine schwere 
Prüfung auferlegen. Ungehorsam und Götzendienst hatten das Volk 
von seinem Gott entfremdet. Die Folge war eine totale Niederlage 
im Krieg gegen Nebukadnezar, den König von Babel, Zerstörung 
von Jerusalem und dem Tempel und die Deportation des Volkes in 
die babylonische Gefangenschaft. Inzwischen waren fast 70 Jahre 
in der Fremde vergangen. Da trat ein Prophet auf, von Gott 
gesandt, der dem Volk Trost bringen sollte und die Heimkehr nach 
Jerusalem ankündigte. Gott spricht durch den Propheten zu Seinem 
Volk. In ergreifenden Bildern offenbart ER Seine große Liebe zu den 
in der Fremde so verzweifelten Menschen Seines Volkes. „Nur für 
eine kleine Weile habe ich dich verlassen...“ Das erscheint zunächst 
einmal merkwürdig. Siebzig Jahre, ist bei Gott eine „kleine Weile“?  
Wohl doch so, dass im Hinblick auf das große Erbarmen, welches 
der Prophet ankündigt, und die lange Zeit des verheißenen Heils,  
die Zeit der Wegführung nur wie eine „kleine Weile“ erscheint. Gott 
erneuert Seine Liebe zu Seinem Volk. Er wendet Sich ihm wieder zu 
und macht ihm Mut. 
Was sagt uns dieses alte Wort heute? Auch wir Christen erleben 
Zeiten, in denen Gott uns fern zu sein scheint. Es sind Zeiten der 
Dürre, in denen unser Rufen und Beten scheinbar nicht bis zu dem 
Herrn durchdringt. Oft ist dies eine Zeit der Krankheit, äußerer und 
innerer Not, Verlust geliebter Menschen, Zeit der Trauer und 
Verlassenheit. Wir sehnen uns nach Trost, aber Gott schweigt und 
schweigt. Wir müssen wie durch ein tiefes Tal. Erst ganz am Ende 
dieser Zeit leuchtet uns Gottes Wort auf. Wir erkennen, ER hat uns 
eigentlich nie verlassen, ER hat sich gleichsam nur verborgen, um 
sich uns danach mit umso größerem Erbarmen zuzuwenden. 
Endlich sind wir wieder bei Ihm und ER ist bei uns, der Gott allen 
Trostes und Erbarmens. Dann erfüllt uns Dankbarkeit und Freude, 
die alle Traurigkeit vergessen lässt. 

Armin Reuter 
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Chorkonzert „Seht den Stern“ 
 

„…und sie machten sich auf den Weg. Und der Stern, den sie 
hatten aufgehen sehen, zog vor ihnen her bis zu dem Ort, wo das 
Kind war; dort blieb er stehen. Als sie den Stern sahen, wurden sie 
von großer Freude erfüllt“. Ein heller Stern zog ihnen voran und 
wies den Weg zur Krippe. Dieses Ereignis so lesen wir, erfüllte die 
Sterndeuter mit großer Freude. 
 
Wir wollen uns auf eine musikalische Reise hin zum Stern, der über 
Bethlehem stand, begeben, in der Erwartung das Kind, den Retter 
der Welt zu finden und mit großer Freude über seine Geburt 
beschenkt zu werden. Diese Reise wollen wir mit Euch und 
möglichst vielen Gästen unternehmen und laden Euch ganz herzlich 
ein zu unserem Weihnachtschorkonzert am 18.12.2011 um 16.00 
Uhr. Den Nachmittag wollen wir gemeinsam bei einer Tasse Kaffee 
und etwas Weihnachtsgebäck ausklingen lassen. Wir freuen uns 
schon sehr auf dieses Konzert. 

Norbert Frank 
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Terminübersicht Dezember 2011 
 

 

01. Dezember Do 14:30 Gruppe „Sehen - Gehen - Helfen“ 

02. Dezember Fr 17:00 
 
18:30 

Kinderkiste (Jungschar) in der 
„Schnitte“ 
Treffen der Gottesdienst-Moderatoren 

03. Dezember Sa   

04. Dezember 
2. Advent 

So 09:00 
09:15 
10:00 

Gemeindebibelschule 
Gebetskreis 
Konzert-Gottesdienst mit  
„WindWood & Co“ 
Kindergottesdienst 

    

05. Dezember Mo 19:00 Ein Reisebericht über Indien  
von Hans Busse 

06. Dezember Di 19:30 Gemischter Chor 

07. Dezember Mi 16:00 
18:30 
19:00 

Bibelstunde: 1. Thess. 1, 1-10 
Lobpreisgruppe 
Junge Erwachsene 

08. Dezember Do   

09. Dezember Fr 17:00 
 
19:00 

Kinderkiste (Jungschar) in der 
„Schnitte“ 
Gemeindeleitungssitzung 

10. Dezember Sa   

11. Dezember 
3. Advent 

So 09:00 
09:15 
10:00 

Gemeindebibelschule 
Gebetskreis 
Gottesdienst / Kindergottesdienst 

    

12. Dezember Mo   

13. Dezember Di 19:30 Gemischter Chor 

14. Dezember Mi 16:00 
18:30 
19:00 

Bibelstunde: 1. Thess. 2, 1-16 
Lobpreisgruppe 
Junge Erwachsene 



7 

 

Terminübersicht Dezember 2011 

16. Dezember Fr 17:00 Kinderkiste (Jungschar) in der 
„Schnitte“ 

17. Dezember Sa   

18. Dezember 
4. Advent 

So 09:00 
09:15 
10:00 
16:00 

Gemeindebibelschule 
Gebetskreis 
Gottesdienst / Kindergottesdienst 
Weihnachtschorkonzert 

    

19. Dezember Mo   

20. Dezember Di 19:30 Gemischter Chor 

21. Dezember Mi  18:30 
19:00 

Lobpreisgruppe 
Junge Erwachsene 

22. Dezember Do   

23. Dezember Fr   

24. Dezember Sa 16:00 Christvesper mit Krippenspiel 

25. Dezember So 10:00 Weihnachtsgottesdienst  

    

26. Dezember Mo   

27. Dezember Di   

28. Dezember Mi   

29. Dezember Do   

30. Dezember Fr   

31. Dezember Sa   

 
 
 

Neue Termine und Terminänderungen 
bitte an die Gemeindebriefredaktion 

 

 

15. Dezember Do 14:30 Adventfeier mit Gästen der  
Gruppe „Sehen - Gehen - Helfen“ 
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Zum Jahreswechsel 
 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten zu Weihnachten und zum Jahreswechsel. Da beides 
in diesem Jahr auf ein Wochenende 
fällt, sind dies folgende Gottesdienste: 
Die Christvesper am Heiligen Abend um 
16 Uhr mit dem Krippenspiel „Die 
Schnecke“, der Festgottesdienst am 
ersten Weihnachtsfeiertag um 10 Uhr 
und der Neujahrsgottesdienst mit einem 
Jahresrückblick in Bildern und 
Abendmahlfeier am 1. Januar um 17 
Uhr. Am Silvesterabend findet in diesem Jahr keine Veranstaltung 
bei uns statt. 

Axel Kuhlmann  
 
 

Weihnachtsmarkt 
 
In den Vorbereitungen zum diesjährigen Weihnachtsmarkt in Halle 
ist die Stadt mit der Bitte an die Kirchen heran getreten, sich zu 
beteiligen. Gemeinsam mit dem Stadtmarketing wird zwischen 
rotem Turm und Marktkirche eine Holzhütte mit Krippenfiguren 
aufgebaut werden. Hier wird es an allen Abenden vom 24.11. bis 
23.12. einen Raum der Stille und Besinnung geben, den die 
Evangeliumsgemeinde jeweils von 17 bis 18 Uhr gestaltet.  
 
Wenn einzelne Mitarbeiter aus unserer Friedenskirche sich hier 
beteiligen möchten, sind sie herzlich willkommen. (Bei Vermittlung 
bin ich gern behilflich.) Von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr werden dann 
verschiedene Kirchen und Gemeinden der Stadt ein kleines 
Programm anbieten. Schaut doch mal vorbei oder unterstützt durch 
Euer Gebet die Aktion, so dass die Botschaft des Fests auch auf 
unserem Weihnachtsmarkt verstärkt wahrgenommen wird.  
 

Axel Kuhlmann 
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        Weihnachtssegen 
 

Wie der Stern 
über dem Stall von Bethlehem stehen blieb, 

so möge Gott sein Licht 
auch über deinem Leben leuchten lassen. 

 
Wie die Engel 

den Frieden auf Erden verkündeten, 
so möge Gottes Frieden 

auch dein Haus und dein Herz erfassen. 
 

Wie die Tür 
im Stall von Bethlehem allen offen stand, 

so möge auch Christus 
dir die Tür zum Leben sein. 

 
Wie Ochs und Esel 

die Krippe ihres Herrn kannten, 
so mögest auch du erkennen, 
dass Gott es gut mit dir meint. 

 
Wie Maria 

alle Worte in ihrem Herzen bewegte, 
so mögest auch du dich 

von Gottes Wort bewegen lassen. 
 

Wie Joseph  
für Maria und das Kind sorgte, 

so mögest auch du dich der Menschen annehmen, 
die dir Gott anvertraut hat. 

 
Wie das Kind 

von Maria und Joseph zugleich Gottes Kind war, 
so mögest auch du immer 

Gottes Kind sein und - bleiben. 
 

                                                                       Erich Esslinger 
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Wir wünschen allen Lesern 
unseres Gemeindebriefes eine 
gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, besinnliche 
Feiertage, sowie ein gesundes 
neues Jahr 2012. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die 
uns in diesem Jahr bei der 
Gestaltung des Gemeinde-
briefes  unterstützt haben und 
freuen uns auf viele weitere 
Beiträge im neuen Jahr. 
 

Das Redaktionsteam 
 
 
 

Machet die Tore weit 

und die Türen  

in der Welt hoch,  

dass der König 

der Ehre einziehe! 

Wer ist der König  

der Ehre? 

Es ist der HERR! 

 
Psalm 24, 9-10 

Gebetsanliegen 
 

Wir beten 

darum, dass unser Leitbild 

gemeinsam leben gestalten 

unter Gottes guter Führung bei 

uns immer mehr Gestalt 

gewinnt. 

 
Wir beten 
für die Zukunftswerkstatt 2012, 
dass Gott uns die Augen öffnet, 
wo er schon am Werk ist und 
uns dazu rufen will. Er segne 
unser Zusammenwirken als 
Friedenskirche in und für 
unsere Stadt. 
 
Wir beten 
darum, dass Gott unsere 
Beziehungen liebevoller, unsere 
Herzen weicher und unsere 
Charaktere immer mehr nach 
seinem Vorbild gestaltet. 
 
Wir beten 
darum, dass Gott uns 
Menschen aufs Herz legt, die 
wir in seinem Namen begleiten 
und zu Ihm führen dürfen. 
 
Wir beten 
dankbar und erwartungsvoll: 
Dein Reich komme und Dein 
Wille geschehe! 
 
 



 

 

 


